
basis
Ziel des gemeinnützigen Vereins ist 

die Förderung kreativer Produktions- 

möglichkeiten und Inhalte. In der be-

wussten Verbindung von Produktion 

und Präsentation schafft basis in 

Frankfurt eine Plattform für aktuelle 

kreative Prozesse. Ein kontinuierli-

ches internationales Ausstellungs-

programm stellt junge Positionen der 

Gegenwartskunst vor, ergänzt durch 

ein diskursives Veranstaltungs- 

programm. Das Angebot von im 

Moment 126 Arbeitsräumen für etwa  

151 junge Kreative richtet sich an ein 

breites Spektrum Produzierender 

im angewandten und freien Be-

reich. basis fördert damit bewusst 

Überschneidungen und Formen 

des Austausches der beiden Bereiche.

atelier-
frankfurt 
Atelierfrankfurt e.V. ist ein gemein-

nütziger Verein, der Künstler und 

künstlerische Prozesse fördert. Er bie-

tet eine internationale Plattform für 

Produktion, Präsentation sowie den 

Austausch zwischen verschiedenen 

künstlerischen Disziplinen. 2013 ver-

abschiedet sich Atelierfrankfurt von 

seinem aktuellen Standort zwischen 

Messeturm und Hauptbahnhof und 

zieht in den Osthafen um. Dort wer-

den zukünftig 9.000 qm Nutzfläche 

zur Verfügung stehen. Die Institution 

wird damit im Rhein-Main-Gebiet 

zum größten Atelierhaus mit Platz für 

bis zu 200 Ateliers. Doch bevor es so-

weit ist, geben die Künstlerinnen und 

Künstler nochmal alles und bieten den 

Besuchern der Ateliertage ein letzes 

Mal in der Hohenstauffenstraße über-

bordendes Programm.

Themenführungen 

Sound und Musik

SA 14 Uhr SO 13 Uhr

 

Objekt und Skulptur

SA 15 Uhr SO 14 Uhr

 

Interdisziplinäre Projekte

SA 16 Uhr SO 15 Uhr

 

Führung: Sandra Havlicek  

Stipendiatin des basis Förderateliers

SA 18 Uhr SO 17 Uhr

Treffpunkt jeweils im Foyer des  

Gebäudes in der Gutleutstr. 8 – 12

Themenführungen durch  

die städtischen Ateliers

Das Kunstwerk als Spiegel 

SA 14 Uhr

SO 14 Uhr

Ateliers Bernhard-Grzimek-Allee 12 / 

Zobelstr. 11

Kunst querbeet

SA 15 Uhr und 16.30 Uhr

SO 15 Uhr und 16.30 Uhr

Ateliers in der Ostparkstr. 47 – 49

Mit den Augen des Künstlers

SA 14 Uhr und 16 Uhr

SO 14 Uhr und 16 Uhr

Ateliers in der Hanauer Landstr. 

139 – 145

Vorbild – Abbild

SA 14 Uhr und 17 Uhr

SO 14 Uhr und 17 Uhr

Ateliers im Kulturbunker Schmickstr. 18  

(Linie 11: Schwedlerstr.)

Der Gedanke vor den Gedanken

SA 14 Uhr und 16 Uhr

SO 13 Uhr und 15 Uhr

Ateliers Hohenstaufenstr. 8 

(Besuch der Ateliers Hohenstaufen-

straße nur mit Führung möglich)

atelierHÄuser 
Der staDt 
frankfurt
Die Künstlerszene Frankfurts ist 

vielfältig, die Bedürfnisse jedes Ein-

zelnen individuell. Eines ist ihnen 

aber allen wichtig: die Möglichkeit 

der Nutzung eines angemessenen 

Arbeitsraumes. Jedes Jahr verlassen 

junge Künstler die hiesigen Kunst-

hochschulen und streben nach 

bezahlbaren Atelierräumen. Dem- 

entsprechend ist der Atelierdruck in 

Frankfurt immens groß. Die Stadt 

Frankfurt hat es sich zur Aufgabe 

gemacht, langfristig Ateliers für  

bildende Künstler zu tragbaren Be-

dingungen zur Verfügung zu stellen, 

bzw. den Ausbau geeigneter Atelier-

räume selbstständiger Initiativen zu 

fördern. 

Performance

Risikomanagement

Dirk Baumanns

SA u. SO 15 Uhr  

1.OG und Treppenhaus

My home is where my art is

Sascha Boldt

SA 18 Uhr 

2.OG und Treppenhaus

DÄD DED

Musik-Performance

SA 17 Uhr 

2.OG, Atelier 2.03

Annesley Black u. SKILLS

Camilla Milena Féher,  

Sylvi Kretschmar

SA 18.30 Uhr

2.OG, Vortragsraum

space – I am eliminating you

Boris Banozic, Frank Nickerl, 

Caspar Hahnemann

SA 17.30 Uhr, SO 16.30 Uhr 

4.OG, Atelier 4.06

The right think in colour

Olvin Mash

SO 16 Uhr 

Hinterhaus 1.OG, Atelier 1.01

Gastronomie

Espresso-Bike

EG, Foyer

Mini Salon Noir

Anny und Sibel Öztürk

DJ: SA ab 19 Uhr

2.OG, Atelier 2.08

Musik

Geräuschlabor

Tomek Witiak, Dennis Bergmann, 

Max Mahlert, Bertram Ritter 

Live-Musik

SA 16 Uhr 

1.OG, Projektraum

Desert Next Door

Klanginstallationen live

SO 12 Uhr bis 15 Uhr 

4.OG und Treppenhaus

ateliers unD 
atelierge-
meinscHaften 
Neben den Atelierhäusern der Stadt, 

neben basis und Atelierfrankfurt, 

gibt es zahlreiche eigenverantwort-

lich geführte Ateliers, die Frankfurts 

vielschichtige Atelierlandschaft ent-

scheidend mitprägen. Jedes Jahr 

erweitert sich die Zahl jener, die 

an den Tagen der offenen Atelier- 

türen teilnehmen. So auch in diesem 

November. Die Frankfurter Atelier- 

tage wachsen um 84 beeindruckende 

Künstlerinnen und Künstler und ihre 

Kreativ-Räume. Der Öffentlichkeit 

bisweilen noch wenig bekannte 

Kunstwerke können in einer von  

Kuratorenhand unabhängigen Prä-

sentationsform erkundet werden. 

Atelierfeier 

SA 16 – 22 Uhr

Atelier Vierseitig

Präsentation der Reihe  

Atelier Goldstein Hefte

SA ab 18 Uhr.  

Party mit DJ ab 20 Uhr

Atelier Goldstein

Kunstkaffee

Atelier Christine Peters mit 

Künstlerinnen der GEDOK

SO 16 Uhr 

Atelier Christine Peters

GROSSE SENSITIVE  

oder die Notwendigkeit der 

Kunst in Zeiten der Abgründe 

oder noch 624 Stunden bis zur  

Zeitenwende

SO 16 – 17.30 Uhr

Atelier Barbara Greul Aschanta

Tatort Raum

Christine Schottmüller fotogra-

fiert mit der Lochkamera.

SA und ab 19 Uhr Atelierfest

Atelier Frank Reinecke, Roland 

Zehetmeier

PrOgrammfrankfurter
ateliertage
17 – 18 , 24 – 25
nOVember
2012

Wursttheke – Hausgemachtes  

und Spezialitäten aus der Region

von spez.Lab

Live-Musik: SO 15.30 Uhr bis 17 Uhr

4.OG und Treppenhaus

Installation

Gerüchteküche

Patrick Raddatz

1.OG, Projektleitungsbüro

Kino

LICHTER - Filmfest Frankfurt 

International präsentiert:  

Prestigekino

SA ab 20 Uhr

Clubraum

Party

Never close an open door

Gregor Maria Schubert

FR 16. November ab 20 Uhr

Clubraum

Parallel sind verschiedene kuratierte 

Ausstellungen während der Frank-

furter Ateliertage für Sie geöffnet.

dOCUMENTA(13):  

wie politisch muss Kunst sein?

Eine Diskussion mit Harald 

Etzemüller

SO 15 Uhr

atelierhaus EULENGASSE

Finissage 

VIEL ZEUGS  

Collagen von Almut Aue

SO 17 Uhr

ausstellungsraum EULENGASSE

Das kOmPlette  
PrOgramm unter:  
www. 
frankfurter-ateliertage 
.De

wOcHenenDe 2
24 – 25
nOVember
2012
atelierfrankfurt  
ateliers unD 
ateliergemeinscHaften 
samstag 14 – 20 uHr 
sOnntag 12 – 18 uHr

wOcHenenDe 1 
17 – 18
nOVember
2012
atelierHÄuser Der staDt 
frankfurt
basis  
samstag 14 – 19 uHr
sOnntag 12 – 18 uHr

Denkstube, Herzkammer, lebensraum: das künstleratelier. 
Frankfurts Kunstszene von ihren unbekannten Seiten kennenlernen, dazu 

laden die Frankfurter Ateliertage ein. Über 300 professionell arbeitende 

Künstlerinnen und Künstler bieten von nun an alle zwei Jahre an zwei  

Wochenenden im November Einblicke in ihre Ateliers. Interessierte haben 

dann die einmalige Gelegenheit, mit Kunstschaffenden ins Gespräch zu 

kommen, um sich aus erster Hand über die Entwicklungen und Produktions- 

bedingungen aktueller Kunst zu informieren.

Die Frankfurter Ateliertage zeigen, was in Sachen Kunst wirklich in dieser 

Stadt los ist. Die Künstler geben hier den Ton an und entscheiden selbst 

was es zu sehen gibt. Fotografie, Malerei, Performance, Installation,  

Grafik, Bildhauerei oder Videokunst, Abstraktion, Konzeptkunst oder  

Realismus – es gibt keine Technik, keine Stilrichtung, die nicht vertreten 

ist. Und so unterschiedlich und individuell wie die Arbeiten der einzelnen 

Künstler sind auch ihre Produktionsstätten. In versteckten Hinterhäu-

sern, ehemaligen Autogaragen, Fabrikhallen, in der nüchternen Atmo-

sphäre leerstehender Büroetagen, im Gewächshaus oder auf dem Dach 

eines ehemaligen Bunkers entsteht Kunst. Teilnahmevoraussetzung 

sind eine qualifizierte künstlerische Ausbildung, der Nachweis, dass man 

hauptberuflich als Künstler tätig ist und die Bereitschaft mitbringt, seine  

Arbeitsräume für das interessierte Publikum zu öffnen.  

Die Attraktivität des Künstlerateliers, das üblicherweise verschlossen ist, 

lebt zweifellos vom Mythos des Künstlerdaseins. Die Frankfurter Atelier- 

tage laden zur Erkundung ein. Sie möchten aber genauso zum Nachdenken 

anregen und werfen die Frage auf, inwieweit Klischees mit der Realität des 

Künstlerlebens und den alltäglichen Anforderungen der modernen, durch 

Effizienz und Effektivität bestimmten Welt, den hohen Mietpreisen und der 

Massenware „Individualität“ übereinstimmen.

Von Fechenheim bis Bockenheim und Sachsenhausen, zwischen Gallus, 

Osthafen und Westhafen – Frankfurter Künstler arbeiten in Ateliers über 

das gesamte Stadtgebiet verteilt. Kompetente Führungen begleiten 

die Besucher durch die Künstlerhäuser und helfen bei der Orientierung.  

Das Vermittlungsangebot wird ergänzt durch Künstlergespräche, Perfor-

mances, Kinderstudios und andere Events. Der Eintritt ist überall frei!

Die Frankfurter Ateliertage wollen nicht nur Brücken zwischen Künstlern 

und Publikum schlagen, sondern bieten Gelegenheit, um auf die spezi-

fischen Bedürfnisse und Interessen der Kunstschaffenden dieser Stadt 

öffentlich aufmerksam zu machen. Schließlich sind sie es, die mit ihrer 

Arbeit für ein hohes Niveau bildender Kunst in dieser Stadt bürgen und 

das in großer Vielfalt, durch alle Gattungen und über alle Generationen 

hinweg. 

Um allen Besuchern genügend Zeit für ihre Kunstexpeditionen zu geben 

und auch den teilnehmenden Künstlern die Möglichkeit zu eröffnen, die 

Veranstaltung der Kollegen und Kolleginnen zu besuchen, sind die beiden 

Wochenenden mit unterschiedlichen Atelierschwerpunkten versehen.

Die Stadt Frankfurt als lebendigen, internationalen Standort für zeitge-

nössische Kunst zu präsentieren – das ist das Anliegen der Frankfurter 

Ateliertage. Frankfurt hat nicht nur eine Vielzahl renommierter Ausstel-

lungshäuser vorzuweisen und eine Kunsthochschule, die zu den Top- 

Ausbildungsadressen zählt. Die Frankfurter Ateliertage machen deutlich, 

wie viele spannende Künstlerinnen und Künstler in der Mainmetropole ar-

beiten und tatsächlich hier zuhause sind.

Aus diesem Grund vergibt das Kulturamt der Stadt Frankfurt im Rahmen 

der Frankfurter Ateliertage ab 2012 erstmals das Arbeitsstipendium 

„Heimvorteil“ an Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Frankfurter Atelier-

tage. Der Name des Stipendiaten wird an der offiziellen Eröffnung am  

17. 11. 2012 bekannt gegeben. 

Wir wünschen Ihnen überraschende Einblicke und anregende Auseinan-

dersetzungen mit den Künstlern und deren Werken und viel Vergnügen auf  

Ihrer persönlichen Entdeckungstour durch die Frankfurter Atelierlandschaft.

Dank 
Unser Dank gilt allen teilnehmenden Künstlerinnen und Künstlern und 

unseren Kooperationspartnern den Atelierhäusern Atelierfrankfurt 

und basis sowie allen, die zur Realisierung der Frankfurter Ateliertage  

beigetragen haben, insbesondere: der Jury des Atelierstipendiums   

„Heimvorteil“, den Guides für ihre fachkundigen Themenführungen, Christine 

Popa und den Studierenden am Institut für Kunstpädagogik sowie Adam 

Zawadski, Marie Schoppmann, Florian Jenett und Wolfgang Günzel. 

Studiolo – das Atelier für Kinder 

Atelier Jutta Obenhuber,  

Atelier Helga Franke

SA 14 Uhr 

SO 15 Uhr

Hohenstaufenstr. 8

Atelier Zero Reiko Ishihara /  

Kristin Lohmann u.a.

SA 15 Uhr

SO 15 Uhr

Ostparkstr. 47-49

Die Teilnahme an den Führungen 

und am Studiolo sind kostenlos!

Die Teilnehmerzahl ist jeweils 

begrenzt.

Gastronomie

Einkehr in der basis mit ayurvedisch, 

biologischen Spezialitäten von  

„LaBouche“, Bio Bistro und Catering 

SA 14 Uhr – 19 Uhr

SO 12 Uhr – 18 Uhr

Folgende Ausstellung ist während 

der Frankfurter Ateliertage für Sie 

geöffnet:

Pablo Pijnappel -  

Mirror Facing Mirror

9. November 2012 – 13. Januar 2013



basis atelier-
frankfurt 

ateliers unD ateliergemeinscHaften
Barbara Greul Aschanta

Goldsteinstr. 302

60529

Atelier Goldstein

Perihan Arpacilar, Julius Bockelt, 

Hans-Jörg Georgi, Julia  

Krause-Harder, Markus Schmitz, 

Selbermann, Juewen Zhang

Mittlerer Hasenpfad 5

60598 

Atelier Seilerbahn

Mai Braun, Heide Weidele

Offenbacher Landstr. 190

60599

Geöffnet SA 14 - 16 Uhr 

SO 12 - 16 Uhr

Atelier UnikART

Michael Albaum, Karin Jung

Würzburger Str. 10

60385

Atelier Vierseitig

Fay Grambart, Pia Grambart, 

Birgit Kröber, Cleo S.

Mörfelder Landstr. 74

60598

Ateliergemeinschaft

Anne Lina Billinger, Lena Henke, 

Oliver Heinzenberger, Stephen 

Suckale

Alte Gasse 38 HH

60313

Ateliergemeinschaft

Michel Kloefkorn, 

Jens Lehmann

Moselstr. 45

60329

Ateliergemeinschaft

DeDe Handon, Corinna Krebber, 

Biggi Maart, Cornelia Povel

Lange Str. 31

60311

atelierhaus EULENGASSE

Almut Aue, Dorothea Gräbner, 

Sabine Imhof, Martina Templin, 

Rahulla Torabi, Sabine Voigt

Seckbacher Landstr. 16

60389 

Ateliers3.Etage

Uwe Groß, Monika Höchtl, 

Magdalena Ising, Frank Kambor, 

Barbara Schaaf, Karlhorst 

Stribrny, Maha Zarkout

Zu Gast: Ulrich Schüttfort

Westerbachstr. 47

60489

Nadja Bauernfeind,  

Monika Linhard

Milchsackfabrik

Gutleutstr. 294

60327

Jörg Ahrnt, Marco Aslim, Boris 

Banozic, Amalia Barboza, Kai 

Bergmann, Vesna Bilic, Sascha 

Boldt, Sarah Bonnert, Yoon Choe, 

Il-Jin Choi, Liz Colemann-Link, 

Anja Czioska, Bea Emsbach, 

Thomas Erdelmeier, Martin 

Feldbauer, Ximena Aburto Felis, 

Sven Fritz, Walter Funke , Natalie 

Goller, Nathalie Grenzhaeuser, 

Jasmin Grünewald, Raul Gschrey, 

Hans-Peter Hackh, Monica 

Hansebakken, Isabel Henn, Rahel 

Hünig, Florian Kissling, Franziska 

Kneidl, Edith Kollath, Caroline 

Krause, Sabine Kuehnle, Bettina 

Lauck, Olaf Maisch, Marialena 

Marouda, Elise Martin, Thomas 

Martini, Slavna Martinovic, 

Corinna Mayer, Ramo Mayer, 

Bern Metz, Mara Monetti, Julia 

Nuss, Anny und Sibel Öztürk, 

Hans Petri, Esther Poppe, Diane 

Preyer, Patrick Raddatz, Sabine 

Rak, Geo Reisinger , Tomas 

Saraceno, Edwin Schäfer, Anselm 

Schenkluhn, Sandip Shah,  

Eun-Joo Shin, Jörg Simon, Katrin 

Trost, Zeljko Vidovic, Silke Voß, 

Raman Zaya, Guido Zimmermann, 

Irina Zirkuschka

Hohenstaufenstr. 13 – 25

60329

Isabel Albrecht, Birgit Arp, Ulrich 

Becker, Valentin Beinroth, Katrin 

Binner, Viola Bittl, David Borchers, 

Jan Brand, Mai Braun, Catharina 

Cronenberger Golebiowska, 

Helene Deutsch, Björn Drenkwitz, 

Adam Drobiec, Günther 

Dächert, Goekhan Erdogan, Elli 

Ferioll, Lichter Filmtage, Tobias 

Friedberg, Timothy Furey, Uli 

Goll, Marcus Gundling, Özlem 

Günyol, Sandra Havlicek, Sabine 

Hegmann, Inken Helldorfer, Daniel 

Herrmann, Raimund Holubek, 

Till Hopstock, Jin-Kyoung Huh, 

Maike Häusling, Anne Imhof, 

Florian Jenett, Stefanie Kettel, 

Susie Kim, Ivan Kirpichev, Fritjof 

Kjer, Astrid Korntheuer, Renata 

Kos, Sandra Kranich, Levent 

Kunt, Mustafa Kunt, Vera Kunz, 

Charlotte Köhler, Kirsten Kötter, 

Michael Lowicki, Carolin Lömker, 

Flo Maak, Cordula Mack, Denis 

Maerz, Oliver Martinovic, Sylvain 

Merot, Matthias Mohr, Nashun 

Nashunbatu, Peter Neighbour, 

Jörg Niehage, Diana Ninov, Tanja 

Nopens, Marc Nothelfer, Ying 

Prechtl-Ma, Stefanie Pretnar, 

Margarete Rabow, Anette Rack, 

V. Ragunath, Saskia Randt, 

Julien Renard, Petra Rothbauer, 

Jessica Schäfer, Stepha Schede, 

Jochen Schiffner, Katharina 

Schücke,Valerie Sietzy, Frederik 

Stautz, Bianca Stich, Petra Straß, 

Anna Trzpis, Tatiana Urban, Amin 

Weber, Cem Yücetas, Adam 

Zawadzki, Günter Zehetner,  

Julia Ziegler, Angelika Zinzow

Gutleutstr. 8 – 12

60329

Verónica Aguilera, Cathrin 

Altenbrand, Petra Barfs, Alexandra 

Baum, Michael Bloeck, Billa Burger, 

Trixi Böttcher, Emily Collard, Alice 

Deußer, Nicolaj Dudek, Hanna 

Ernsting, Christiane Feser, Christine 

Fiebig, Angela Freiberg, Mareike 

Gast, Esther Gebara-Münch, 

Wiebke Grösch, Ellen Heilmann, 

Axel Honer, Astrid Konter, Franz 

Konter, Sascha Koza, Dirk Krecker, 

Katja Kämmerer, Nayon Lee, 

Kerstin Lichtblau, Mark Liedtke, Xiu 

Liu, Ralph Mann, Frank Metzger, 

Jennifer Nastanovic, Adrian Nießler, 

Philipp Pape, Amelie Persson, 

Pixelgarten, Felix Raschke, Stefan 

Reiling, Marion Roters, Shau Chung 

Shin, Bernd Thiele

Elbestr. 10

60329

Beatrice Anlauff, Christoph 

Becker, Hidir Ilter, Özgür Ilter, 

Yasuaki Kitagawa, Marcel Schiele, 

Daniel Wind

Linnéstr. 3

60315

aDressen
Fides Becker

Töngesgasse 23-25

60311

Ulrich Diekmann,  

Harald Pompl, Michael Reiter, 

Herbert Warmuth

Niddastr. 57

60329

Hans Jürgen Diez

Arnsburger Str. 76 HH

60385

Elizabeth Dorazio

Schweizerstr. 54

60594

Barbara Feuerbach

Bleiweißstr. 12

60599

Birgit Fischötter

Textorstr. 112

60596

Klaus Gajus Gorsler

Kaulbachstr. 10

60594

Cornelia Heier

c/o FD e.V.

Westerbachstr. 47/Haus9 

60489

Helene Hering-Herber

Würzburger Str. 8

60385

Atelier im Kunsthaus  

am Lohrberg

Jutta Heun

Klingenweg 114

60389 

Katja Jüttemann

Praunheimer Landstr. 184

60488

Özcan Kaplan

Salzschlirferstr. 18

60386

Klosterpresse e.V.

Ines Gorges, Wolfgang Klee,  

Bob Lloyd, Siegried Rasche, 

Cordelia Heymann

Zu Gast: Antonia Dram

Im Frankensteiner Hof 

Paradiesgasse 10

60594 

Kerstin Krone Bayer

Kesslerstr. 4

60431

Cornelia Kube-Druener,  

Karin Rahts, Peter Schäck

In der Römerstadt 28A

60439
6

2
3

3
-6

3
12

-D
I.

Julian Lee

Schulstr. 3 HH

60594

Leena van der Made

Zu Gast: Christine Colditz, 

Angelika Gilberg

Beethovenstr. 35

60325

E.R. Nele

Naxoshalle

Wittelsbacherallee 27 – 29

60316 

Geöffnet SA u. SO 14 Uhr und 16 Uhr

Nikolaus Nessler

Linkstr. 29

65933

Daniela Orben

Rotlintstr. 43

60316

Alexandre N. Osipov

Vilbeler Landstr. 36

60386 

Julia Ovrutschski

Ginnheimer Landstr. 21

60487

Katrin Paul

Nesselbuschstr.18

60439

Christine Peters

Zu Gast: die „GEDOK Frankfurt/

Rhein-Main“ mit Sima Abidi, 

Olcay Acet, Caroline Bachmann, 

Anja Hantelmann, Cornelia Heier, 

Barbara Heier-Rainer, Gabriele 

Saur-Burmester, Brigitte Stein, 

Katharina Trebbenhof

Füllerstr. 66

60431

r30 

Sabine Herrmann, Elke 

Herrmann, Dirk Conrad 

Hanauer Landstr. 30

60314

Wolfgang Raith

Hanauer Landstr. 48e

60314

Stehn Raupach

Schlitzerstr. 4

60386 

Frank Reinecke,  

Roland Zehetmeier

Rebstöcker Str. 49e

60326

Anke Röhrscheid

Brückenstr. 42

60594

(Eingang Designerladen Freud)

atelierHÄuser 
Der staDt 
frankfurt

Monika Romstein

Gutleutstr. 98

60329

Julie Semmar

Schmidtstr. 10a

60326

Susanna Sitterding

Klettenbergstr. 3

60322

Gabrielle Strijewski

Soemmerringstr. 16

60322 

Susa Templin

Gartenstr. 47

60596

Klaus Jochem Tippmann

Bruchstr. 9a

60594

Anette Babl, Andrea Büttner, 

Martina Kügler, Günter Maniewski, 

Michael Mohr, Saskia Schüler

Bernhard-Grzimek-Allee 12 / 

Zobelstr. 11

60316

Costa Bernstein, Birgit 

Brinkmann, Norbert Frensch, 

Kurt Hofmann, Martin Holzschuh, 

Dieter Mammel / Friederike 

Walter, Stephan Melzl, Katrin 

Schilling, Klaus Schneider, Oliver 

Tüchsen, Thomas Werner

Hanauer Landstr. 139 – 145

60314

Stefan Beck, Helga Franke, 

Florian Haas, Jochem Hendricks, 

Jutta Obenhuber

Hohenstaufenstr. 8

60327

(Besuch dieser Ateliers nur mit 

Führung möglich)

SA 14 Uhr und 16 Uhr

SO 13 Uhr und 15 Uhr

Laura Padgett, Tamara Grcic  

(nur SO)

Klingerstr. 6

60313

Darivoj Cada, Wilfried Fiebig, 

Holger Herrmann, Zero Reiko 

Ishihara / Kristin Lohmann,  

Moni Jahn, Marco Lehanka / 

Stefanie Grohs, Istvan Laurer, 

Wanda Pratschke, Ann Reder, 

Thomas Roth, Gisela Weber,  

Max Weinberg, Albrecht Wild

Ostparkstr. 47 – 49

60314

Lisa Niederreiter, Anne Katrin 

Schreiner, Suzanne Wild,

Gastkünstler: Anamarija 

Obradovic, Kwang-Mo Lim

Kulturbunker 

Schmickstr. 18

60314

Brigid Ibell 

Paradiesgasse 4,6

60594

kulturamt 
frankfurt 
am main
Frankfurter Ateliertage

c/o Kulturamt Frankfurt am Main

Brückenstraße 3 – 7 

60594 Frankfurt am Main

info.amt41@stadt-frankfurt.de

069 – 212 3 68 38
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